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Dokumente

Seit dem Jahrgang 2006 werden in der Zeitschrift VEREINTE NATIONEN

nur noch besonders wichtige deutschsprachige Dokumente des Si-
cherheitsrats, der Generalversammlung und anderer Organe der Ver-
einten Nationen im Volltext abgedruckt. Stattdessen wird eine Liste
der im zurückliegenden Zeitraum verabschiedeten Resolutionen
und Erklärungen des Präsidenten des Sicherheitsrats sowie ausge-
suchter Resolutionen der Generalversammlung oder anderer Or-
gane mit einer kurzen Inhaltsangabe und den (etwaigen) Abstim-
mungsergebnissen abgedruckt. Zu finden sind diese Dokumente
über die Website des Deutschen Übersetzungsdienstes: http://www.
un.org/Depts/german oder über das allgemeine elektronische Do-

Dokumente der Vereinten Nationen
kumentenarchiv der Vereinten Nationen (Official Document Sys-
tem – ODS) unter: http://documents.un.org. (Zu den Recherche-
möglichkeiten siehe: Monika Torrey, Der Deutsche Übersetzungs-
dienst der UN. Ein Leitfaden für die Dokumentenrecherche, VN
1–2/2006, S. 72f.) 

In der folgenden Übersicht sind Resolutionen der Generalver-
sammlung von Dezember 2006 und Juni 2007 sowie Resolutionen
und Erklärungen des Präsidenten des Sicherheitsrats von April bis
Juli 2007 aufgeführt. Die Dokumente sind alphabetisch nach Ländern,
Regionen oder Themen sortiert. In der jeweiligen Rubrik erfolgt die
Auflistung chronologisch (das älteste Dokument zuerst).

UN-Dok.-Nr. Datum Gegenstand Abstimmungs-
ergebnis

Friedens-
sicherung

A/RES/61/279 29.6.2007 Die Generalversammlung beschließt, die Hauptabteilung Unterstützung der
Feldeinsätze einzurichten. Sie ersucht den Generalsekretär, klare Rechen-
schaftsmechanismen sowie die Aufgaben des Stellvertretenden General-
sekretärs eindeutig zu definieren. Die Generalversammlung beschließt fer-
ner, dass die Regelung, wonach ein Hauptabteilungsleiter (Hauptabteilung
Unterstützung der Feldeinsätze) einem anderen Hauptabteilungsleiter
(Hauptabteilung Friedenssicherungseinsätze) unterstellt ist, keinen Präze-
denzfall innerhalb des Sekretariats schafft. Sie billigt den Mittelbedarf für
den Friedenssicherungs-Sonderhaushalt in Höhe von 230 509 900 Dollar
für den Zeitraum vom 1. Juli 2007 bis 30. Juni 2008, namentlich 819 weiter
bestehende und 284 neue befristete Stellen. Sie beschließt außerdem, die
Stelle des Untergeneralsekretärs für die Unterstützung der Feldeinsätze, zu-
nächst befristet bis zum 30. Juni 2008, zu schaffen.

Ohne förmliche
Abstimmung
angenommen

Reform A/RES/61/246 22.12.2006 Die Generalversammlung erkennt an, dass die Reform des Beschaffungswe-
sens ein fortlaufender Prozess ist, der unter anderem darauf gerichtet sein
sollte, die Effizienz, Transparenz und Kostenwirksamkeit des Beschaffungs-
wesens der Vereinten Nationen sowie verstärkte interne Kontrollen, eine ver-
stärkte Rechenschaftslegung gegenüber den Mitgliedstaaten und die voll-
ständige Durchführung der Resolutionen der Generalversammlung zu ge-
währleisten. Sie ersucht den Generalsekretär, dafür zu sorgen, dass alle an
Beschaffungstätigkeiten beteiligten Bediensteten des Sekretariats jährlich
Erklärungen über ihre Vermögensverhältnisse abgeben. Sie ersucht ihn außer-
dem, ethische Leitlinien für alle an den Beschaffungsverfahren beteiligten
Bediensteten fertigzustellen, Transparenz in den Beschaffungsentscheidun-
gen, unter anderem durch die Einrichtung eines unabhängigen Beschwerde-
systems zu erhöhen, zusätzliche Wege zur Schaffung von Möglichkeiten für
die Vergabe von Beschaffungsaufträgen an Lieferanten aus Entwicklungs-
und Transformationsländern zu erkunden und den Mittelbedarf der Be-
schaffungsabteilung umfassend zu überprüfen.

Ohne förmliche
Abstimmung
angenommen

Generalversammlung

den und endlich den Weg frei zu machen für eine de-
mokratische Zukunft des Landes.

Verlassen wird dieser Weg auch bei politischen Mor-
den wie im Fall Hariri oder dem erneuten feigen Anschlag
vor wenigen Tagen in Libanon. Das Hariri-Tribunal muss
schnell seine Arbeit aufnehmen. Syrien fordere ich auf,
endlich Libanon diplomatisch anzuerkennen.

Ich bin zutiefst davon überzeugt: Wir müssen die Kraft
aufbringen, unseren gemeinsamen Werten von Freiheit
und Demokratie immer wieder neu Geltung zu verschaf-
fen. Dafür brauchen wir ein unverrückbares Fundament.

Wir haben dieses Fundament. Es ist die Charta der
Vereinten Nationen. Sie entstand, als Europa und weite
Teile der Welt in Trümmern lagen. Sie sagt in ihrem Kern:

Trotz aller Abgründe und Irrwege in der Geschichte
gibt es die universellen Menschenrechte. Mit anderen
Worten: Es geht um die Achtung und den Schutz der
Würde des einzelnen Menschen. Das ist der tiefe Grund,
warum wir hier zusammentreffen und warum wir hier
gemeinsam für die Zukunft unserer Völker arbeiten.

Deutschland wird mit all seinen Kräften dabei mit-
helfen. Wir freuen uns auf die fruchtbare Zusammen-
arbeit mit allen Partnern in den Vereinten Nationen.

Die Rede wurde auf Deutsch gehalten. Quelle: Presse- und Informati-
onsamt der Bundesregierung. Englischer Text über die Website der
62. Generalversammlung: http://www.un.org/webcast/ga/62/2007/
pdfs/germany-eng.pdf 
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UN-Dok.-Nr. Datum Gegenstand Abstimmungs-
ergebnis

Afghanistan S/PRST/2007/27 17.7.2007 Der Sicherheitsrat begrüßt die jüngsten internationalen Initiativen zur
Stärkung der Sicherheit, Stabilität und Entwicklung in Afghanistan. Er un-
terstützt die kontinuierlichen Anstrengungen, um weiter gegen die von
den Taliban, der Al-Qaida und anderen extremistischen Gruppen ausge-
hende Bedrohung anzugehen. Der Rat fordert die afghanische Regierung
auf, die wirksame Umsetzung der Nationalen Drogenkontrollstrategie
mit Hilfe der internationalen Gemeinschaft voranzutreiben. Der Rat be-
grüßt außerdem die Entsendung der Polizeimission der Europäischen Uni-
on in Afghanistan (EUPOL Afghanistan), die am 15. Juni begonnen hat und
sieht der möglichst raschen Ausweitung der Hilfsmission der Vereinten
Nationen in Afghanistan (UNAMA) und ihrer Aktivitäten auf wichtige Pro-
vinzen des Landes entgegen.

Côte d’Ivoire S/PRST/2007/25 29.6.2007 Der Sicherheitsrat verurteilt nachdrücklich den am 29. Juni 2007 in Bouaké
auf den Ministerpräsidenten der Republik Côte d’Ivoire Guillaume Soro ver-
übten Anschlag. Er betont, dass diejenigen, die diese kriminelle Handlung be-
gangen haben, vor Gericht gestellt werden müssen. Der Rat weist darauf hin,
dass er das von Präsident Laurent Gbagbo und Guillaume Soro am 4. März
2007 in Ouagadougou unterzeichnete Abkommen unterstützt und dass es
unerlässlich ist, dass alle Parteien auch weiterhin im Rahmen dieses politischen
Abkommens arbeiten.

S/RES/1763(2007) 29.6.2007 Der Sicherheitsrat beschließt, das Mandat der Operation der Vereinten Natio-
nen in Côte d'Ivoire (UNOCI) und der sie unterstützenden französischen Trup-
pen bis zum 16. Juli 2007 zu verlängern.

Einstimmige
Annahme

S/RES/1765(2007) 16.7.2007 Der Sicherheitsrat beschließt, die Mandate der UNOCI und der sie unter-
stützenden französischen Truppen bis zum 15. Januar 2008 zu verlängern,
um die Organisation freier, offener, fairer und transparenter Wahlen in
Côte d’Ivoire innerhalb der in dem politischen Abkommen von Ouagadou-
gou festgesetzten Frist zu unterstützen. Er bekundet seine Absicht, bis
zum 15. Oktober 2007 die Mandate der UNOCI und der französischen Trup-
pen im Rahmen der erzielten Fortschritte bei der Verwirklichung der
Schlüsseletappen des Friedensprozesses zu überprüfen. Ferner beschließt
der Rat, das Mandat des Hohen Beauftragten für die Wahlen zu beenden.
Daher hat der Sonderbeauftragte des Generalsekretärs in Côte d’Ivoire die
Aufgabe, zu bestätigen, dass alle notwendigen Garantien für die Abhaltung
transparenter Präsidentschafts- und Parlamentswahlen gegeben sind. Der
Rat unterstützt außerdem die auf der Sitzung des Evaluierungs- und Über-
wachungsausschusses vom 11. Mai 2007 vereinbarte Einsetzung eines in-
ternationalen Beratungsorgans.

Einstimmige
Annahme

Ehemaliges 
Jugoslawien

S/RES/1764(2007) 29.6.2007 Der Sicherheitsrat erklärt sein Einverständnis, dass der Lenkungsausschuss
des Rates für die Umsetzung des Friedens am 19. Juni 2007 Miroslav Lajcak in
Nachfolge von Christian Schwarz-Schilling zum Hohen Beauftragten [für Bos-
nien-Herzegowina] bestimmt hat. Der Rat nimmt Kenntnis von dem am 19.
Juni 2007 gefassten Beschluss des Lenkungsausschusses, dass das Büro des
Hohen Beauftragten an seinem Ort bestehen bleibt und sein Mandat weiter
wahrnehmen wird und dass das Ziel die Schließung des Büros bis zum 30. Juni
2008 ist.

Einstimmige
Annahme

Horn von Afrika S/RES/1767(2007) 30.7.2007 Der Sicherheitsrat beschließt, das Mandat der Mission der Vereinten Nationen
in Äthiopien und Eritrea (UNMEE) bis zum 31. Januar 2008 zu verlängern. Der
Rat fordert die Parteien auf, sich weiterhin uneingeschränkt zu dem Abkom-
men über die Einstellung der Feindseligkeiten zu bekennen und die Situation
zu deeskalieren, indem sie zu dem Dislozierungsstand vom 16. Dezember
2004 zurückkehren und provozierende militärische Aktivitäten vermeiden. Er
fordert beiden Parteien erneut auf, uneingeschränkt mit der Grenzkom-
mission zusammenzuarbeiten und an dem am 6. September 2007 in New
York abzuhaltenden Treffen teilzunehmen.

Einstimmige
Annahme

Irak S/RES/1762(2007),
Anlage I, II

29.6.2007 Der Sicherheitsrat beschließt, das Mandat der Überwachungs-, Verifika-
tions- und Inspektionskommission der Vereinten Nationen (UNMOVIC)
und der Internationalen Atomenergie-Organisation (IAEA) mit sofortiger
Wirkung zu beenden. Der Rat erkennt die verfassungsmäßige Selbstver-
pflichtung Iraks zur Nichtverbreitung, Nichtentwicklung, Nichtherstel-
lung und zum Nichteinsatz von Kernwaffen und chemischen und biologi-
schen Waffen an und fordert Irak auf, sich weiter an diese Verpflichtung
zu halten. Er bittet die Regierung Iraks, ihm innerhalb eines Jahres über
die Fortschritte beim Beitritt zu allen anwendbaren Abrüstungs- und
Nichtverbreitungsverträgen und verwandten internationalen Überein-
künften Bericht zu erstatten.

+14; -0; =1 (Russ-
land)
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S/RES/1770(2007) 10.8.2007 Der Sicherheitsrat beschließt, das Mandat der Hilfsmission der Vereinten
Nationen für Irak (UNAMI) um weitere zwölf Monate zu verlängern. Er be-
schließt ferner, dass der Sonderbeauftragte des Generalsekretärs und die
UNAMI auf Ersuchen der Regierung Iraks Beratung, Unterstützung und Hil-
fe gewähren werden, unter anderem bei der Ausarbeitung von Prozessen
für die Abhaltung von Wahlen, bei der Überprüfung der Verfassung sowie
bei der Anfangsplanung für die Abhaltung einer Volkszählung.

Einstimmige
Annahme

Kleinwaffen S/PRST/2007/24 29.6.2007 Der Sicherheitsrat betont, dass es notwendig ist, das Aktionsprogramm
der Vereinten Nationen zur Verhütung, Bekämpfung und Beseitigung des
unerlaubten Handels mit Kleinwaffen und leichten Waffen sowie das in-
ternationale Rechtsinstrument zur Ermöglichung der rechtzeitigen Identi-
fikation und Rückverfolgung unerlaubter Kleinwaffen und leichter Waf-
fen durch die Staaten durchzuführen, um echte Fortschritte zu erzielen. Er
stellt besorgt  fest, dass die destabilisierende Anhäufung sowie die uner-
laubte Herstellung, der Handel mit sowie die Verschiebung von Kleinwaf-
fen und leichten Waffen in viele Regionen der Welt unter anderem bewaff-
nete Konflikte intensiviert, die Dauerhaftigkeit von Friedensabkommen
untergräbt und eine erfolgreiche Friedenskonsolidierung behindert. Der
Rat fordert alle Mitgliedstaaten auf, ihren Verpflichtungen nachzukommen
und die nach den einschlägigen Sicherheitsratsresolutionen verhängten
Waffenembargos einzuhalten.

Nahost S/PRST/2007/12 17.4.2007 Der Sicherheitsrat appelliert an alle beteiligten Parteien, die Einstellung
der Feindseligkeiten und die gesamte Blaue Linie zu achten, und bittet den
Generalsekretär, in enger Verbindung mit der libanesischen Regierung ei-
ne unabhängige Mission zu entsenden, die die Überwachung der Grenze
umfassend bewerten soll. Der Rat fordert alle Mitgliedstaaten, insbeson-
dere diejenigen in der Region, nachdrücklich auf, alle erforderlichen Maß-
nahmen zu treffen, um die Ziffer 15 der Resolution 1701(2006) zur Durch-
setzung des Waffenembargos vollständig umzusetzen. Er fordert erneut
die Auflösung und Entwaffnung aller Milizen und bewaffneten Gruppen
in Libanon und unterstützt das Ersuchen des Generalsekretärs an Israel,
ausführliche Daten über seinen Einsatz von Streumunition im südlichen
Libanon vorzulegen.

S/PRST/2007/29 3.8.2007 Der Sicherheitsrat ist angesichts der anhaltenden Berichte über Verstöße
gegen das Waffenembargo entlang der libanesisch-syrischen Grenze be-
sorgt und erklärt erneut, dass es ohne Genehmigung der libanesischen Re-
gierung keine Verkäufe oder Lieferungen von Rüstungsgütern und sonsti-
gem Wehrmaterial an Libanon geben soll. Er nimmt Kenntnis von den von
der Regierung übermittelten ausführlichen Informationen über die gefährli-
chen Aktivitäten bewaffneter Elemente und Gruppen, insbesondere der
Volksfront für die Befreiung Palästinas-Generalkommando und der Fatah-
Intifada, und fordert erneut die Auflösung und Entwaffnung aller Milizen
und bewaffneten Gruppen. Der Rat fordert außerdem eine verstärkte grenz-
überschreitende Zusammenarbeit zur Sicherung der syrisch-libanesischen
Grenze sowie die sofortige und bedingungslose Freilassung der  beiden von
der Hisbollah entführten israelischen Soldaten.

S/RES/1773(2007) 24.8.2007 Der Sicherheitsrat beschließt, das derzeitige Mandat der Interimstruppe der
Vereinten Nationen in Libanon (UNIFIL) bis zum 31. August 2008 zu verlän-
gern. Er verurteilt alle Terroranschläge gegen die UNIFIL und betont, dass die
UNIFIL und die Libanesischen Streitkräfte sich weiter miteinander koordinie-
ren müssen, insbesondere im Hinblick auf die Schaffung einer Zone zwi-
schen der Blauen Linie und dem Litani-Fluss, die frei von bewaffnetem Per-
sonal, Material und Waffen ist.

Einstimmige
Annahme

Somalia S/PRST/2007/13 30.4.2007 Der Sicherheitsrat ist besorgt über die erneuten Kämpfe in Somalia und for-
dert alle Parteien auf, die Feindseligkeiten sofort einzustellen und einer um-
fassenden Waffenruhe zuzustimmen. Er verlangt, dass alle Parteien in So-
malia das humanitäre Völkerrecht voll einhalten, die Zivilbevölkerung
schützen und den vollen, ungehinderten und sicheren Zugang für die hu-
manitären Helfer gewährleisten. Er fordert die Übergangs-Bundesinstitu-
tionen auf, sicherzustellen, dass der Kongress der nationalen Aussöhnung
möglichst bald einberufen wird und tatsächlich alle Teile der somalischen
Gesellschaft repräsentiert. Der Rat ersucht den Generalsekretär, bis Mitte
Juni über die Fortschritte bei der Einberufung des Kongresses der nationalen
Aussöhnung Bericht zu erstatten und erklärt ferner, dass die vollständige
und wirksame Entsendung der Mission der Afrikanischen Union in Somalia
(AMISOM) von entscheidender Bedeutung ist.
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S/RES/1766(2007) 23.7.2007 Der Sicherheitsrat beschließt, das in Resolution 1558(2004) genannte Man-
dat der Überwachungsgruppe zu verlängern, und ersucht den Generalse-
kretär, so rasch wie möglich die notwendigen Verwaltungsmaßnahmen
zu treffen, um die Überwachungsgruppe für weitere sechs Monate wie-
der einzusetzen und nach Bedarf im Benehmen mit dem Ausschuss nach
Resolution 751(1992) neue Mitglieder zu ernennen. Die Überwachungs-
gruppe hat unter anderem die Aufgabe, die Einhaltung des Waffenem-
bargos insgesamt zu verbessern. 

Einstimmige 
Annahme 

S/RES/1772(2007) 20.8.2007 Der Sicherheitsrat beschließt, die Mitgliedstaaten der Afrikanischen Union
zu ermächtigen, für einen weiteren Zeitraum von sechs Monaten die AMISOM
aufrechtzuerhalten, und fordert die AU-Mitgliedstaaten auf, zur genann-
ten Mission beizutragen. Er beschließt ferner, dass Staaten, die Versor-
gungsgüter oder technische Hilfe bereitstellen, den Ausschuss nach Reso-
lution 751(1992) vorab und von Fall zu Fall davon benachrichtigen. Er ver-
langt, dass alle Mitgliedstaaten, insbesondere die Staaten in der Region,
das Waffenembargo voll einhalten. Der Rat ersucht den Generalsekretär,
nachträglich zu den Bemerkungen in seinem Bericht vom 25. Juni 2007
über Somalia die derzeitigen Eventualpläne für die mögliche Entsendung
eines die AMISOM ablösenden UN-Friedenssicherungseinsatzes weiter-
zuentwickeln und so bald wie möglich eine weitere technische Bewer-
tungsmission in die Region zu entsenden.

Einstimmige 
Annahme

Sudan S/RES/1755(2007) 30.4.2007 Der Sicherheitsrat beschließt, das Mandat der Mission der Vereinten Natio-
nen in Sudan (UNMIS) bis zum 31. Oktober 2007 zu verlängern. Er ersucht den
Generalsekretär, dringend einen neuen Sonderbeauftragten für Sudan zu er-
nennen und dem Rat alle drei Monate über die Durchführung des Mandats
der UNMIS Bericht zu erstatten. Der Rat fordert die Parteien des Umfassen-
den Friedensabkommens auf, dringend raschere Fortschritte bei der Umset-
zung aller ihrer Zusagen zu erzielen.

Einstimmige
Annahme

S/RES/1769(2007) 31.7.2007 Der Sicherheitsrat beschließt, zur Unterstützung der umgehenden, wirk-
samen Umsetzung des Friedensabkommens für Darfur, die Einrichtung
eines hybriden Einsatzes der Afrikanischen Union und der Vereinten Na-
tionen in Darfur (UNAMID) für einen Anfangszeitraum von zwölf Mona-
ten. Der UNAMID wird aus bis zu 19 555 Soldaten, davon 360 Militärbeob-
achter und Verbindungsoffiziere bestehen. Des Weiteren soll der Einsatz
aus einem angemessenen zivilen Anteil von bis zu 3772 Polizisten und 19
Polizeieinheiten mit jeweils bis zu 140 Angehörigen bestehen. Tätig wer-
dend nach Kapitel VII der Charta der Vereinten Nationen, beschließt der
Rat, dass der UNAMID ermächtigt ist, in den Einsatzgebieten soweit dies
nach seinem Urteil im Rahmen seiner Möglichkeiten liegt, die erforder-
lichen Maßnahmen zu ergreifen, um sein Personal, seine Einrichtungen,
Anlagen und Ausrüstungsgegenstände und Zivilpersonen zu schützen so-
wie die Sicherheit und die Bewegungsfreiheit seines eigenen Personals zu
gewährleisten, die wirksame Durchführung des Friedensabkommens für
Darfur zu unterstützen und die Störung seiner Durchführung sowie be-
waffnete Angriffe zu verhindern.

Einstimmige
Annahme

Terrorismus S/PRST/2007/26 9.7.2007 Der Sicherheitsrat verurteilt unmissverständlich den am 2. Juli 2007 in Marib
(Republik Jemen) verübten Terroranschlag und bekundet den Opfern dieses
Anschlags und ihren Angehörigen sowie dem Volk und der Regierung der Re-
publik Jemen und des Königreichs Spanien sein tiefstes Mitgefühl und Bei-
leid. Der Sicherheitsrat unterstreicht, dass diejenigen, die diese entsetzliche
Tat begangen, organisiert, finanziert und gefördert haben, vor Gericht ge-
stellt werden müssen. 

Zentralafrikani-
sche Republik

S/PRST/2007/30 27.8.2007 Der Sicherheitsrat ist besorgt über die an den Grenzen zwischen Sudan,
Tschad und der Zentralafrikanischen Republik herrschende unsichere
Lage. Er begrüßt den Bericht des Generalsekretärs vom 10. August 2007
(S/2007/488), in dem ein überarbeitetes Einsatzkonzept für eine multidi-
mensionale Präsenz vorgeschlagen wird sowie die Bereitschaft der Eu-
ropäischen Union,  die Einrichtung eines Einsatzes zur Unterstützung der
Präsenz der Vereinten Nationen im Osten Tschads und im Nordosten der
Zentralafrikanischen Republik zu erwägen. Der Rat ersucht den General-
sekretär, in Absprache mit den beiden Regierungen die Regelungen für ei-
ne Fortsetzung dieser multidimensionalen Präsenz nach einem Zeitraum
von zwölf Monaten zu untersuchen. Der Sicherheitsrat begrüßt es, dass
am 13. August 2007 in N’Djamena das Politische Abkommen zur Stärkung
des demokratischen Prozesses in Tschad unterzeichnet wurde.
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